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Beschreibung 
des Dienstes

Patientinnen und Patienten, die sterbend oder in Angst sind, können in der 
Nacht durch Freiwillige der Gruppe Begleitung Nacht begleitet werden, damit 
sie nicht allein sind. 
Die Begleitung ist unabhängig von der Konfessions- oder 
Religionszugehörigkeit.

Ausschluss-
Kriterien

Folgende Patientinnen und Patienten werden zum Schutz der Freiwilligen nicht 
begleitet.  
 psychisch auffällig
 Delir
 Weglauftendenz 
 hohes Aggressionspotential
 suizidgefährdet

Telefon direkt an Cornelia Peter
Montag-Donnerstag 11.00-16.00 Uhr
Freitag 11.00-14.00 Uhr
Freitag ab 14 Uhr Samstag Sonntag
mit folgenden Informationen:
 Grund der Begleitung in der Nacht 

(Ausschlusskriterien beachten)
 Station, Name, Alter und 

Zimmernummer
 Besonderes (z.B. Pat. leidet unter 

Schmerzen, Atemnot etc.)

IDEM Leitung
056 486 29 31  Cornelia Peter
056 486 29 32  Sandra Meier
Plan auf Fachlinks IDEM Begleitung 
Nacht aufgeschaltet geplante Person 
direkt aufbieten Telefonliste ist 
angehängt

Aufbieten

Montag bis Sonntag: nach 16.00 Uhr kann keine Begleitung Nacht mehr 
aufgeboten werden.
Freitag: ab 14.00 Uhr muss die Begleitung Nacht direkt durch die Station 
aufgeboten werden (Fachlinks IDEM).

Einsatzzeit In der Nacht von 22 bis 6 Uhr

Einzelzimmer  Begleitung von Patientinnen und Patienten durch Freiwillige der Gruppe Nacht 
ist nur im Einzelzimmer möglich, allenfalls im UZ. 
In Notsituationen,  wo weder ein Einzelzimmer noch das UZ zur Verfügung 
steht, muss dies mit der IDEM Leitung abgesprochen werden. Sie entscheidet 
dann, ob ein Einsatz trotzdem möglich ist.
Am WE direkt Freiwillige MA fragen ob ein Einsatz im Mehrbettzimmer möglich 
ist
Für einen Lehnstuhl sind die Freiwilligen dankbar.

 *Die Begleitung kann jederzeit von den Freiwilligen MA beendet werden


